
ERASMUS-Praktikumsbericht
Allgemein

Heimathochschule JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITAET
MAINZ-29716-IC-1-2007-1-DE-ERASMUS-EUCX-1

Fachbereich Mathematik, Informatik
Studienfach Bachelor of Science Informatik
Ausbildungsstand während des
Auslandsaufenthaltes: Bachelor - 3.Jahr

Gastunternehmen

Name des Gastunternehmens Domatix S.L.
Ansprechpartner vor Ort Nacho Hermoso de Mendoza
Straße/Postfach Calle Espinosa 8
Postleitzahl 46008
Ort Valenca
Land Spanien
Telefon -
Fax -
Homepage http://www.domatix.org
E-Mail
Berufsfeld des Praktikums IT, Telekommunikation
Dauer des Praktikumaufenthalts - Von 11.01.2012
Dauer des Praktikumaufenthalts - Bis 13.04.2012
Erfahrungsbericht

Erfahrungsbericht Ich ging nach Valencia, ohne eine Praktikumsstelle zu haben und habe mich dann vor Ort
bei Firmen beworben. Dies stellte sich teilweise doch als recht müßig dar, da diese Form
der Bewerbung für spanische Unternehmen unbekannt ist. Nachdem eine Praktikumsstelle
gefunden, habe ich eine Reise nach Deutschland unternommen in deren Rahmen ich alles
Organisatorische mit meinem Fachbereich und der ERASMUS-Stelle meiner Uni
erledigte.

Als Unterkunft bewohnte ich eine zwei Zimmerwohnung mit einer spanischen Freundin.
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Domatix S.L. ist ein recht kleiner Betrieb mit 16 Mitarbeitern (Praktikanten und freie
Mitarbeiter mit eingerechnet). Das Unternehmen installiert, konfiguriert und entwickelt
das ERP-System OpenERP. Desweiteren werden Internetpräsenzen realisiert. Die
Spezialität des Betriebes stellt die Verknüpfung dieser beiden Tätigkeiten dar. Ich hatte
verschiedene Aufgaben, die zunächst aus dem Bereich OpenERP kamen und später mit
Systemverwaltung zu tun hatten. Die Tätigkeiten führte ich größtenteils selbständig aus,
konnte mich bei Fragen jedoch immer an eine Betreuungsperson wenden.

Der Arbeitsrythmus des Unternehmens unterlief jedoch im Laufe des Praktikums einer
tiefgreifenden Veränderung, da sich Personen, die Schlüsselpositionen im Betrieb
innehatten, verabschiedeten. Im Zuge dessen erschien mir mein Einsatz zunehmend
unstrukturiert und unüberlegt. Gegen Ende meiner Praktikumszeit relativierte sich dies
wieder ein wenig.

Der Umgang mit den Kollegen war unkompliziert und bereichernd.

Alltag und Freizeit gestaltet sich in Spanien nicht anders als in Deutschland auch: man
trifft sich mit Freunden, geht aus, isst zusammen oder bleibt Zuhause? Dank meines
vorherigen Valencia-Aufenthaltes im Rahmen zweier Auslandssemester, kannte ich bereits
einige Personen, die ich auch zu meinen Freunden zählen darf. Dank diesem Umstand
hatte ich auch während des relativ kurzen Aufenthaltes einen regen Kontakt mit anderen
Menschen.

Ein Auslandsaufenthalt ist immer zu empfehlen ? durch ein Praktikum erhält man
Einblicke in das Funktionieren einer Gesellschaft, welche dem ?normalen Besucher? in
der Regel vorenthalten sind. Ich würde wieder ein Praktikum in Spanien absolvieren, zöge
jedoch ein anderes Unternehmen vor.

Bilder/Fotos keine Bilder/Fotos
Tipps für Praktikanten

Vorbereitung

Praktikumssuche

Ich empfehle einen ersten Kontakt per Telefon herzustellen um Firmen zu fragen,
ob sie denn Praktikanten einstellen und Kapazitäten haben. Falls ja, wird
normalerweise die Einreichung eines Lebenslaufes per eMail nachgefragt. Der
Kontakt gestaltet sich normalerweise recht informal und direkt.

Wohnungssuche

Die Wohnungssuche in Valencia ist unkompliziert und einfach. Mietpreise recht
niedrig. Man sollte versuchen Wohnungen zu vermeiden, welche ausschließlich
an ERASMUS Studenten vermietet werden, da diese in der Regel teurer sind. Das
deutsche Konzept der WG wird in Spanien dahingehend praktiziert, dass man sich
zu Zweckgemeinschaften zusammenfindet um Miet- und Nebenkosten zu sparen;
die Vorstellung aufgrund des Zusammenwohnens mit Spaniern eine größere
soziale Einbindung zu erhalten ist leider oft illusorisch. Immigranten scheinen in
diesem Punkt offener zu sein.

Versicherung

Eine Auslandskrankenversicherung ist mMn nicht nötig, da Spanien über ein
gutes Gesundheitssystem in öffentlicher Hand verfügt. Behandlungskosten
werden in öffentlichen Krankenhäuser und bei öffentlichen Ärzten nicht
verechnet.

Sonstiges -
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Formalitäten vor Ort

Telefon-/Internetanschluss

Prepaid Karten fürs Handy sind einfach zu besorgen, wenn die Preise aus
deutscher Sicht auch Wucher sind. Internet- und Festnetzanschluss werden wie in
Deutschland meist im Packet verkauft. Man sollte jedoch auf die
Mindestvertagslaufzeiten achten.

Bank/Kontoeröffnung
Die deutsche Bank hat ein kostenloses Konto für Studenten und verfügt über
diverse Filialen in ganz Spanien. An den Automaten dieser Filialen ist das
abheben von Bargeld kostenlos.

Sonstiges -
Alltag / Freizeit

Ausgehmöglichkeiten
Valencia hat knapp 1 Milion Einwohner, es findet sich also in der Regel für jeden
etwas. Falls man beabsichtigt in Discos zu gehen, sollte man sich im Klaren
darüber sein, dass ein Betreten dieser vor 4 Uhr Morgens ungewöhnlich ist.

Sonstiges -
Fragebogen

Dauer des Praktikumaufenthaltes, Vorbereitung und Motivation

Auf welchem Weg haben Sie von dem
ERASMUS-Programm erfahren? Kommilitonen

Andere -
Haben Sie bereits an einer anderen ERASMUS Maßnahme
teilgenommen? ERASMUS-Studium

Halten Sie die Dauer Ihres Praktikumsaufenthaltes für: genau richtig
Aus welchen Gründen strebten Sie einen
Praktikumsaufenthalt im Ausland an? -

Andere -
Information und Unterstützung

Wie bzw. durch wen haben Sie Ihren Praktikumsplatz
gefunden? eigene Suche

relevante Links -
andere Quellen -
Falls Sie eine Mittlerorganisation genutzt haben, mussten
Sie für die Vermittlung des Praktikums etwas bezahlen? -

Wenn ja, wie viel (EUR) -
Name der Mittlerorganisation -
Land der Mittlerorganisation -
Homepage der Mittlerorganisation -
Fanden Sie es schwierig ein Gastunternehmen zu finden? 3
Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung durch Ihre/n ERASMUS-Ansprechpartner/in
an der Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

-

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e Betreuer/in an der
Heimathochschule ?

-

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Heimathochschule bzw. dem Sie

3
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fördernden Hochschulkonsortium?
Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Gasteinrichtung? 3

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung durch Ihre/n
ERASMUS-Ansprechpartner/in an der
Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

-

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e
Betreuer/in an der Heimathochschule ?

-

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Heimathochschule bzw.
dem Sie fördernden Hochschulkonsortium?

4

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Gasteinrichtung? 3

Was erhielten Sie bei Ihrer Ankunft im Gastunternehmen? ein Einführungsgespräch
Sonstiges -
Inwieweit haben sich Ihre Erwartungen in Bezug auf das
Praktikum erfüllt?
Betreuung durch einen Mentor 2
Anspruchsvolle Aufgaben 2
Anwendung der theoretischen Kenntnisse in der Praxis keine Erwartung
Kennenlernen des Arbeitsalltags keine Erwartung
Selbständiges Arbeiten 4
Verbesserung von Softskills keine Erwartung
Interkulturelle Erfahrungen 4
Persönliche Entwicklungsmöglichkeit 4
Sonstiges -
Haben sich Ihre Erwartungen an das Gastunternehmen in
Bezug auf das Praktikum insgesamt erfüllt? 2

Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad in das
Gastunternehmen? 3

Wie war Ihr Arbeitsplatz ausgestattet? 4
Unterbringung

Art der Unterbringung im Gastland Wohngemeinschaft
andere -
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Freunde/Familie
andere -
War es schwierig eine Unterkunft zu finden? 1
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Anerkennung

Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Praktikums im Ausland die
Vereinbarung zwischen Heimathochschule,
Gastunternehmen und Studierendem ("training agreement")
ausgehändigt?

Ja

Welches Förderjahr ist auf Ihrem training agreement
angegeben? 2011/2012

Wird Ihr Auslandspraktikum anerkannt? Ja
Wenn ja, welche Anerkennung erhalten Sie? ECTS
Welchen Nachweis über Ihr Praktikum erhielten Sie von
der Gasteinrichtung? Unternehmensbestätigung

Sprachliche und interkulturelle Vorbereitung

Arbeitssprache(n) im Gastunternehmen: Spanisch
Haben Sie an einem vorbereitenden Sprachkurs vor
und/oder während des Aufenthaltes teilgenommen? Ja

Wenn ja, wer hat den (die) Sprachkurs(e) organisiert? Heimathochschule
Andere -
Gesamtdauer in Wochen -
Stunden pro Woche -
Wird die Teilnahme am Sprachkurs anerkannt? Ja
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache des
Gastlandes einschätzen? - Vor dem ERASMUS-Aufenthalt 3

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache des
Gastlandes einschätzen? - Nach dem
ERASMUS-Aufenthalt

4

Hatten Sprachbarrieren Auswirkungen auf das Praktikum? Ja
Wenn ja, schlechte Integration ins Gastunternehmen
Andere -
Haben Sie sich interkulturell vorbereitet? Nein
Wenn ja, durch -
Andere -
Wenn ja, wie -
Sonstiges -
Welche Komponenten der http://eu-community.daad.de
haben Sie zur Vorbereitung genutzt? keine

Kosten

Kosten während des Auslandsaufenthaltes (monatlicher
Durchschnitt in Euro) 500,- ?

Erhaltenes ERASMUS Stipendium pro Monat in Euro 350,- ?
In welchem Umfang deckte das ERASMUS-Stipendium
Ihre Kosten? 3

Wann haben Sie das ERASMUS-Stipendium erhalten? am Anfang des Praktikums
Haben Sie ein Unternehmensgehalt erhalten? Nein
Wenn ja, wie hoch war Ihr Gehalt? -
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Hat das Gastunternehmen Ihnen andere Arten der
Vergütung (Sachleistungen) gewährt? Nein

Andere -
Hatten Sie andere Einkommensquellen? eigene Ersparnisse
Andere -
Geschätzter Gesamtbetrag anderer Quellen pro Monat in
Euro -

Wie viel mehr haben Sie im Ausland ausgegeben
verglichen mit dem, was Sie normalerweise im Heimatland
ausgeben?

-200,- ?

Ihre persönlichen Erfahrungen - Bewertung des ERASMUS-Praktikums

Beurteilung des fachlichen Nutzen des Aufenthaltes. 2
Beurteilung des persönlichen Nutzens des Praktikums. 5
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes
irgendwelche ernsten Probleme auf? Nein

Wenn ja, bitte angeben -

Welche Aspekte Ihres Aufenthaltes gefielen Ihnen
besonders/waren für Sie besonders wichtig?

im Ausland leben,Sprachkenntnisse
erweitern,Freunde im
Ausland,Unabhängigkeit/Selbständigkeit

Andere -
Haben Sie neue Techniken, Technologien und Methoden
kennen gelernt? Ja

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer Erfahrungen mit Ihrem
ERASMUS-Praktikum eher vorstellen, nach Ende Ihres
Studiums in einem anderen Mitgliedsstaat der EU / EWR
zu arbeiten?

Ja

Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen in Ihrer beruflichen
Karriere helfen wird? 1

Glauben Sie, dass Ihr ERASMUS-Praktikum Ihre Chancen
auf dem Arbeitsmarkt erhöhen wird? 2

Allgemeine Bewertung (Zufriedenheit) des
ERASMUS-Aufenthaltes. 4

Sind Sie bereit, Outgoing und Incoming Studierenden bei
Fragen zu ERASMUS weiterzuhelfen? Ja

Welche Empfehlung und Ideen möchten Sie anderen
Studierenden weitergeben (z.B. Bewerbungsverfahren,
allgemeine Informationen)?

-

Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Praktika
Programm verbessert werden? -

Der DAAD versichert, keine Daten ohne mein
Einverständnis an Dritte weiterzugeben. Ich bin damit
einverstanden, dass der DAAD meine persönlichen Daten
speichert.

Ja.

Ich bin mit der Veröffentlichung meines
Erfahrungsberichtes auf der Seite
http://eu-community.daad.de einverstanden.

Ja.
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Meine E-Mail-Adresse soll im Erfahrungsbericht bei der
Veröffentlichung angezeigt werden. Nein.

Datum, Unterschrift:    __________, ____________________
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